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STARTKLAR – Träume auf tausend Seiten! 
Kennen Sie die Bodnegger Bücherei noch nicht? Oder waren Sie schon länger als drei Tage nicht mehr 
da? Dann besuchen Sie auf alle Fälle unsere Buchwoche:  Start am 09.11. u. a. mit der Kinderbuch-
Ausstellung von Axel Scheffler (Grüffelo u. a.). Tauchen Sie ein in eine Woche voller Lesekultur, Kunst, 
Unterhaltung und Inspiration! Ein Mitmach-Programm für die ganze Familie. 
 

o Tag der offenen Tür 
 Sonntag, 09.11., 10–14 Uhr 

 Tag der offenen Tür mit Präsentationen, Kinderbuch-Ausstellung  
von Axel Scheffler, Gespräche, geistige und körperliche Genüsse,  
entspanntes Ambiente für die ganze Familie. 

o DIGITAL-Café 
 Montag, 10.11., 14:30 Uhr 

 Günther Bayer – Schwerpunktthema WINDOWS 11 

o Senioren-Nachmittag 
 Dienstag, 11.11., 14:30 Uhr 

 Musik mit Querbeet - Texte und Geschichten zum Fasnetsauftakt ,  
Buchvorstellungen, heiße Saiten … (Anmeldung unter: 07520 22 99) 

o Schach / Brettspiele 
 Donnerstag, 13.11., 15:30 Uhr 

 Siegbert Groß und Franz Hähl führen durchs Spiel 

o Kinder- und Jugendtag 
 Samstag, 15.11., ab 10:00 Uhr 

 Vorlesen, Wimmelbuch-Abenteuerkino, Programmier-Workshop, Blackout Poetry 

 

Weitere Einzelheiten zu Aktionen und Maßnahmen sowie Details zur Abfolge und Uhrzeiten finden sich 
in weiteren Veröffentlichungen. 

Informationen unter www.buecherei-bodnegg.de bzw. per lokale Veröffentlichungen. 

Ihr Bücherei-Team lädt ein. 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Vergiftungs-Informations-Zentrale� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 0800 / 300 3 999

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (Allgemein,- 
Kinder, Augenund HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst) erreichen Sie unter der kostenlosen 
einheitlichen Rufnummer : 
116 117 
oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel.: 0761/12012000

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 18 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage, 9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 01. November 2025/Sonntag, 02. November 2025
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/363140

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855, E-Mail: 
info@sozialstation-schlier.de, www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte, Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel.: 0751 / 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751 / 366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr, Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin Nicole Reichle, Tel.: 07520 9152672
NBH-StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Vertretung: Klara Mikolitsch, Tel.: 07520 2340; mobil: 0175 4380817
Betreuungsgruppe MARTINUS-TREFF Bodnegg
Leiterin: Luise Lipp, Tel. 07520 92 30 84; E-Mail: lipp.luise@gmail.com

Bodnegg mobil e.V.
Telefon: 07520-920808 oder 0151-47080387
Sie müssen zum Arzt, Apotheke, Physiotherapie
Wir fahren Sie! Dienstag + Donnerstag + Freitag 08:00 – 17:00 Uhr
Anruf: montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter Ver-
sorgung; Tel. 0751/3625670 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg, Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit Altpapier, Altglas, Leuchtmittel und 
Batterien Samstag, 08. November 2025. Die Wertstoffannahme wird 
vom Männergesangsverein durchgeführt.
Angenommen werden:
• Altpapier (Gewerbebetriebe sind nur zur Abgabe von 0,5 m³ Papier 
pro Annahmetag berechtigt)
Im Anbau der Sporthalle:
• Leuchtmittel und Lampen   • Batterien 
Nicht mehr angenommen werden sämtliche Elektrogeräte:
Elektrogeräte (E-Schrott) können nur noch in den umliegenden Wert-
stoffhöfen abgegeben werden.
Wir bitten um Beachtung: Ab 01.01.2026 wird die Wertstoffan-
nahme an der Sporthalle eingestellt!
Öffnungszeiten Wertstoffhof Grünkraut:
In den ungeraden Kalenderwochen dienstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Grüngutannahme:
Die Grüngutannahme vor dem Feuerwehrhaus in Bodnegg öff-
net samstags im 14-Tagerhythmus. 
Der nächste Termin wurde vorverlegt und ist am Freitag,  31. 
Oktober 2025 von 14 - 16 Uhr. 
Letzte Grünmüllannahme für 2025 vor dem Feuerwehrhaus: 
Samstag, 15. November 2025 
Weitere  Grüngutannahme in der Gemeinde Grünkraut 
jeden Samstag von 13 - 16 Uhr geöffnet. (Grüngutsammelstelle 
Deuringer)
Letzte Grünmüllannahme für 2025: Samstag, 08. November 2025
Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert.
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank. 
Leerung der Tonnen:
Die genauen Termine finden Sie im Abfallkalender. Dieser kann unter 
folgendem Link heruntergeladen werden:
https://athos-onlinedienste.rv.de/WasteManagementRavensburg-
Privat/WasteManagementServlet?SubmitAction=wasteDisposalSer-
vices&InFrameMode=FALSE
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Die Gemeinde Bodnegg als Schulträger
des Bildungszentrums und der
Lindenschule sucht DICH!

Interesse an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen? 
Weitere Informationen auf www.bodnegg.de unter dem 
Stichwort Stellenangebote! 

Zum 1. September 2026 bieten wir mehrere Stellen im  

Jetzt
 bewerben!

Hopfenkönigin 
Herzlichen Glückwunsch an Irina Müller vom Hopfgärtle Mül-
ler in Allisreute, zur Wahl zur 15. Hopfenkönigin! 

Bild: v.l.n.r.Christof Keckeisen, Irina Müller, Klaus Hoher MdL
Quelle: Klaus Hoher MdL

Im Namen der Gemeinde Bodnegg gratulieren wir Ihnen herzlich 
zu dieser besonderen und ehrenvollen Auszeichnung. 
Als Botschafterin unserer Hopfenbauern tragen Sie ein hochwer-
tiges landwirtschaftliches Produkt in die Welt hinaus und reprä-
sentieren zugleich mit Ihrer Wahl, die Tradition, die Leidenschaft 
und den Einsatz vieler Familienbetriebe, die den Hopfenanbau 
seit Generationen mit großem Engagement pflegen.

Wir sind überzeugt, dass Sie diese Aufgabe mit Begeisterung und 
Würde ausfüllen werden und wünschen Ihnen für Ihre Amtszeit 
als Hopfenkönigin viel Erfolg, Freude und bereichernde Begeg-
nungen.
Mit den besten Wünschen für Ihre Amtstätigkeit als Hopfen-
königin
Patrick Söndgen 
Ihre Gemeinde Bodnegg

Save the Date – Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Bodnegg
Sehr geehrte Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer, 
Die nächste Genossenschaftsversammlung der Jagdgenossen-
schaft Bodnegg findet statt am: 
Termin: Montag, 08. Dezember 2025
Ort: Dorfgemeinschaftshaus, Großer Saal, Kaplaneiweg 2 und 4, 
88285 Bodnegg Einlass: ab 18:30 Uhr Beginn: 19:00 Uhr
Art: Präsenzveranstaltung 
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, damit vor Sitzungsbeginn 
die Registrierung der Stimmberechtigten und die Prüfung des 
Stimmrechts reibungslos erfolgen können. 
Wer ist angesprochen? 
Die Jagdgenossenschaft ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts. Mitglieder einer Jagdgenossenschaft, sogenannte Jagd-
genossen, sind die Eigentümer der Flächen einer Gemeinde, 
die zu einem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören. Zu einem 
gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehören alle land-, forst- und 
fischereiwirtschaftlich nutzbaren Grundflächen einer Gemeinde, 
die nicht zu einem Eigenjagdbezirk (mindestens 75 ha zusammen-
hängende und bejagbare Fläche) gehören und im Zusammen-
hang eine bestimmte, vom Landesrecht abhängige Mindestfläche 
umfassen. 
Wichtiger Hinweis zur Auszahlung der Jagdpacht
Um eine Auszahlung der Jagdpacht zu ermöglichen, benötigt die 
Genossenschaft von allen Jagdgenossen, mithin Grundstücksei-
gentümern, mit einer Fläche die aktuellen Bankdaten. Die Daten 
werden ausschließlich zur Auszahlung der Jagdpacht verwendet 
und nicht an Dritte weitergegeben.
Ohne aktuelle Daten kann keine Auszahlung erfolgen. 
Sollte jemand die Daten nicht vorab zur Datenpflege senden wol-
len, so können diese auch persönlich bei den Versammlungs-
helfern abgegeben werden. Daten, die vorab eingehen sparen 
jedoch Zeit, da die Datenverarbeitung vorbereitet werden kann.
 

✂
Angaben bitte in folgender Form einreichen: 

Name, Vorname
_________________________________________________________

Anschrift
_________________________________________________________

IBAN DE
_________________________________________________________

BIC
_________________________________________________________

Fläche gesamt ca.
_________________________________________________________

Unterschrift zur Bestätigung der Richtigkeit

_________________________________________________________
 
Bitte senden Sie diese Angaben schriftlich an:
Rathaus der Gemeinde Bodnegg z. H. Jagdgenossenschaft Bod-
negg Dorfstraße 18 88285 Bodnegg
(Diese Anschrift steht ausschließlich bis zur Versammlung als 
Organisationsadresse zur Verfügung.)



Seite 4	 Donnerstag, den 30. Oktober 2025� Bodnegger Mitteilungen

Hinweis zu den Wahlen
Da in der Versammlung auch Wahlen stattfinden, können sich 
interessierte Mitglieder gerne im Vorfeld Gedanken über eine 
Kandidatur für ein Amt in der Vorstandschaft oder im Ausschuss 
machen. Zu wählen sind die Mitglieder des Ausschusses und 
des Vorstands.
 
Hinweis zur satzungsgemäßen Einladung 
Die Einladung zur Versammlung wird satzungsgemäß über das 
örtliche Mitteilungsblatt veröffentlicht. Die Einladung wird in den 
Novemberausgaben des Mitteilungsblatts veröffentlicht. Wir bit-
ten um Beachtung.
 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Thomas Kleiner 
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Bodnegg
 

Fahrer für  
Winterdienst gesucht!
Für die Durchführung des 
Winterdienstes im Außenbe-
reich der Gemarkung Bod-
negg suchen wir für die 
bevorstehende Saison einen 
zuverlässigen und verantwor-
tungsbewussten Fahrer.
Anstellung erfolgt über exter-
nes Lohnunternehmen.

Bewerbungen bitte per Mail an 
folgende Adresse:
tobias.veit@gruenkraut.de
oder telefonisch: 0751-760250

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17�

 
  

 
 

   
 

 
  

 
  

 
  

 
  

 
 

 
 

  
  
  

 

 
Entsorgungstage Silofolien, Altreifen und 
BigBag
Dienstag, 04. November und Mittwoch, 05. 
November 2025
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet 
Folien und Altreifen annehmen und zu einem für Sie günstigen 
Preis entsorgen.
➩  Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ringgenbach
Annahme von 8:00-12:00 und 13:00-16:30 Uhr
➩  Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
Annahme von 8:00-12:00 und 13:30-17:00 Uhr
➩ Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
Annahme von 9:00-12:00 und 14:00-16:00 Uhr 
➩  Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
Annahme von 8:30-11:30 und 13:30-16:30 Uhr
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Rohstoffe 
werden!
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme in besen-
reinem Zustand sein müssen. Stark verschmutzte Folie kann nicht 
angenommen werden, diese kann als Restmüll an den Sammel-
stellen entsorgt werden. Ebenfalls werden Altreifen angenommen.
Bitte Sortenrein anliefern in den Fraktionen:
➩  Reifen > Durchmesser 120cm
➩  Reifen < Durchmesser 120cm
➩  Reifen mit Felgen
 
Anpassung der Bezugspreise für das Amtsblatt
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wagner Verlag informiert darüber, dass die Bezugspreise für 
das Amtsblatt im kommenden Jahr angepasst werden. Grund 
hierfür sind unter anderem steigende Logistikkosten und die 
bevorstehende gesetzliche Erhöhung des Mindestlohns.
Um die Erhöhung für Sie als Abonnentinnen und Abonnenten so 
moderat wie möglich zu gestalten, erfolgt die Preisanpassung in 
zwei Schritten:

Ab dem 01.01.2026 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 36,90 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 24,60 €/Jahr 
Ab dem 01.01.2027 beträgt der Bezugspreis
-	 Für die Printausgabe 38,40 €/Jahr
-	 Für die Digitalausgabe 25,60 €/Jahr 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und freuen uns darauf, Sie 
weiterhin mit unserem Amtsblatt informieren zu dürfen.
Ihre Gemeindeverwaltung

Streuobstbaum-Aktion 2025

Die Gemeinde Bodnegg bietet in diesem Jahr wieder die Mög-
lichkeit zur Sammelbestellung von „Streuobstbäumen“ an.
Dazu haben wir eine Auswahl der
Baumschule Scheerer, Steinenberger Str.47, 88339 Bad Wald-
see Tel: 07524-97440 Fax: 07524-974422
 
Der Einzelpreis für alle Sorten (i. s. lt. Liste siehe Anlage) außer 
Lizenzsorten beträgt: 
- Hochstamm = 32,00 €
- Halbstamm  = 27,00 €
- Buschbaum = 22,00 € 
Der Einzelpreis für Lizenzsorten (i. s. lt. Liste siehe Anlage), 
alle Pi- u. Re- Sorten sowie Topaz, beträgt: 
- Hochstamm = 33,00 €
- Halbstamm  = 28,00 €
- Buschbaum = 23,00 € 
Preise zzgl. 7 % MwSt. 
Zudem haben Sie die Möglichkeit, entsprechendes Zubehör 
zu bestellen: 
Baumpfähle geschält:
- Zopf 5/6 Länge 2,00 m = 8,90 €
- Zopf 5/6 Länge 2,25 m = 9,90 € 
Wühlmauskorb:
- GROSS (50 x 50 cm) unverzinkt, Masche 13 mm = 9,90 €
- KLEIN (35 x 40 cm) unverzinkt, Masche 13 mm = 7,90 € 
Wildschutzspirale:
- Höhe 1,20 m = 2,00 € 
Kokosgarn:
- Bund 15 m/200 g = 3,00 €
 
Zubehör jeweils zzgl. 19 % MwSt.
 
Das Bestellformular können Sie auf unserer Homepage 
unter „Aktuelles“ downloaden oder ausgedruckt in Papier-
form zu den Öffnungszeiten im Bürgerbüro abholen!
 
Die Ausgabe der Pflanzen erfolgt voraussichtlich Ende Novem-
ber. Der genaue Termin wird rechtzeitig auf der Homepage 
der Gemeinde Bodnegg und im Amtsblatt bekanntgegeben.
Die Zahlung erfolgt nach Rechnungsstellung direkt an die 
Baumschule Scheerer.
 
Wenn der Wunsch nach Bäumen besteht, die nicht in unse-
rer Auswahl enthalten sind, bitten wir Sie, sich direkt mit der 
Baumschule Scheerer in Verbindung zu setzen (Tel. 07524 / 
9744-0). Die Auslieferung kann dennoch über die Gemeinde-
verwaltung Bodnegg erfolgen.
 
Bitte bis spätestens 07.11.2025 direkt bei der Baumschule 
Scheerer unter info@scheerer-waldsee.de bestellen.
 
Bitte geben Sie bei Ihrer Bestellung unbedingt Ihre voll-
ständigen Kontaktdaten an!
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Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-20 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

   

Öffentliche
Gemeindemangelstube

Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde Bodnegg ist
jeden 3. Mittwoch im Monat für jedermann

geöffnet

Öffnungszeiten
 von 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 

 nächster Termin: 
19. November 2025

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße. Bitte wenden Sie

sich bei Rückfragen an Sabine Rist,
Tel. 1344

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern  
und für Gäste 

AUSGABE von Essenmarken an Schüler:
Große Essenmarkenausgabe: Immer an dem veröffentlichten 
Schul-Montag & Mittwoch im Monat von 12:00 bis 13:20 Uhr  
im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10. 

Die nächste Essenmarkenausgabe findet am Montag, den 
24.11.2025 und Mittwoch, den 26.11.2025 statt.

AUSGABE der Essenmarken an Eltern von Schülern:
Eltern haben zusätzlich die Möglichkeit während der Bürozei-
ten, im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10 (neben Sekre-
tariat), Essenmarken zu holen:
montags 11.00 bis 13.00 Uhr
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr

Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Bearbeitung von Schülermonatskarten
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de

Erste Ergebnisse aus der Machbarkeitsstudie
Inhalt der Voruntersuchung durch ratioplan war v.a. die Energie-
quelle, aber auch die grundsätzliche technische und wirtschaftli-
che Machbarkeit des Wärmenetzes.
Heizquelle: Um die Förderung nach BEW (Bundesförderung effi-
ziente Wärmenetze) zu bekommen, müssen verschiedene rege-
nerative Energiequellen untersucht werden. Z.B. Geothermie, 
Umweltwärme aus Gewässern oder Abwasserkanälen, sowie 
oberflächennahe oder tiefe Geothermie.  Um unnötige Kosten 
einzusparen, ging ratioplan hier pragmatisch vor. Anhand von 
kartierten Abwasserkanälen und Rückfragen beim Hersteller von 
entsprechenden Wärmetauschern konnte die Gewinnung von 
Wärme aus dem Abwasser für unser Planungsgebiet als unwirt-
schaftlich ausgeschlossen werden.
Zur Beurteilung der Geothermie wurden Anfragen bei Unterneh-
men gestellt, die bereits früher in Bodnegg für Erdwärmeson-
den gebohrt hatten. Aufgrund dieser Erkenntnisse konnte auf 
eine eigene Probebohrung verzichtet werden und die Geother-
mie frühzeitig ausgeschlossen werden. Auch aufgrund der ver-
gleichsweise hohen Investitionskosten wurde diese Wärmequelle 
vom Vorstand in der Diskussion mit ratioplan verworfen. Nach-
dem zuletzt noch eine solarthermische Anlage im Gespräch war, 
wurde auch diese Methode ad acta gelegt, v.a. aufgrund der 
höheren Investitionskosten.
Weiter verfolgt wird nun folgendes Konzept: Winterbetrieb mit 
Hackschnitzelheizung und integrierter Rauchgaskondensation. 
Hierbei wird über eine Wärmepumpe zusätzlich Restenergie ver-



Seite 6 Donnerstag, den 30. Oktober 2025 Bodnegger Mitteilungen

fügbar gemacht, die sonst über den Schornstein verloren ginge. 
Über den Sommer soll über eine Luft-Wärmepumpe der Bedarf 
an Warmwasser komplett verbrennungsfrei erzeugt werden.
Rohrnetz: Vom Ingenieurbüro Stier wurde bereits ein Teil der 
Haushalte besucht, der größere Teil wird aber noch folgen. Trotz-
dem konnte mit der Leitungsplanung begonnen werden. Bis Jah-
resende hinzukommende Anschlussnehmer sollen noch in die 
Netzplanung integriert werden.
Heizzentrale: Von ursprünglich 4 potenziellen Standorten für eine 
Heizzentrale blieb schlussendlich nur der Bereich um die Sport-
halle übrig. Eine genaue Festlegung muss aber noch gemeinsam 
mit der Gemeinde erfolgen.
Vorgehen: Nachdem keine wirtschaftlichen Gründe gegen den 
Bau des Wärmenetzes sprechen, geht die Machbarkeitsstudie 
nahtlos in die weitere Planung über. Um keine Zeit zu verlieren, 
wird bereits jetzt die nächste Etappe der Förderung beantragt.
Aus der Projektphase in die Umsetzung: An dieser Stelle 
möchten wir mit einem häufig gehörten Irrtum aufräumen: Unser 
Nahwärmenetz ist keine Idee mehr, sondern wir sind in der Umset-
zung. Machbarkeitsstudie bedeutet nicht mehr, dass mal geprüft 
wird, OB das was werden könnte. Jetzt wird geprüft und genau 
geplant, WIE das Wärmenetz umgesetzt wird. Nächste Schritte 
sind Planung der Heizzentrale, Festlegung des Grundstücks, 
Pachtvertrag mit der Gemeinde, Bauantrag, Vorbereitung der 
Bauleistungen, usw.
Finanzierung: Inzwischen werden die weiteren Raten der 
Anschlussgebühr eingezogen bzw. angefordert. Das Nachrang-
darlehen wird wie gewünscht in einer oder zwei Raten fällig. Idee 
war, mit der frühzeitigen Eigenbeteiligung so lange wie möglich auf 
teure Kredite zu verzichten. Bitte reichen Sie deshalb zeitnah die 
wenigen noch fehlenden Verträge für das Nachrangdarlehen ein. 
Für die Gewährung des Darlehens in einer Rate gewähren wir 
derzeit noch einen 6-monatigen Verzicht auf die monatliche 
Grundgebühr ab Wärmebezug. Diese Aktion wird jedoch zum 
30. November enden.
 
Sie sind noch nicht Mitglied? Sie haben noch Fragen?
• Mitgliedsantrag zum Download auf unserer Webseite.
• Schließen Sie einen Anschlussvertrag ab. Download auf unse-

rer Webseite, gerne senden wir Ihnen auch ein gedrucktes 
Exemplar zu.

• Informieren Sie sich auf unserer Webseite.
• Melden Sie sich gerne per Mail bei uns, wenn Sie Fragen 

haben. Wir rufen Sie auch gerne zurück.
• Werben Sie bitte auch nochmal bei Ihren Nachbarn und 

Bekannten. Je mehr Eigentümer mitmachen, desto güns-
tiger wird es für alle.

 
 

 
 

 
 

 

 

 
Weitere Infos in den nächsten Wochen an dieser Stelle oder unter: 
www.buergerenergie-bodnegg.de
Email: info@buergerenergie-bodnegg.de

Außensprechstunde  
Pflegestützpunkt 
Das Angebot richtet sich an pflegebedürftige Men-
schen aller Altersgruppen, deren Angehörige und 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger. Wir 
beraten zu Themen, wie Pflegegrade und Unter-
stützungsmöglichkeiten Zuhause. Unsere Bera-

tung ist kostenfrei, neutral und unabhängig, unter Einhaltung 
der Schweigepflicht, telefonisch, bei Ihnen zu Hause oder in den 
Pflegestützpunkten.
In der Außensprechstunde können Sie ohne Termin vorbeikom-
men.
Nächster Termin: 
Donnerstag, 06. November 2025 von 14 - 16 Uhr
im Rathaus Bodnegg - Sitzungssaal. 
Ich freue mich auf Sie.
Ihr Ansprechpartner Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten:
Montag 08:00 – 10:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 15:30 Uhr

Diana Sterk
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 812
E-Mail: sterk@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr
Do 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Offener Mittagstisch
Offener Mittagstisch im Lehrerspeiseraum 
des Bildungszentrums Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit. 
Die Preise von € 8,50 pro Essen für Erwachsene, 
für Kinder von Klasse 1 - 4, € 4,20 oder gelbe Essensmarke
und Schüler von Klasse 5 - 10, € 4,80 oder weiße Essenmarke 
bleiben gleich.
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bod-
negg.de rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aushang 
in der Bücherei einsehbar.
Parkplätze
Im oberen Schulhof darf nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und die 6 Parkplätze der Kin-
derkrippe freizuhalten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie 
auf den umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte zumut-
bar sein. Vielen Dank.
Mitnahme
Das Essen kann auch weiterhin am Vortag bestellt
(Tel. 07520-920 723 oder per Email an: t.schupp@bz-bodnegg.
de) 
und abgeholt werden. 
Bitte passende Behälter für das Essen mitbringen.
Bitte beim Abholen die Abstandsregelungen beachten.

Mittagessen im Tagesheim
vom  03. – 07.11.2025
 
Mo. Rahmgeschnetzeltes (aW,g)
 hausgemachte Spätzle (aW,c)
 Salate vom Büfett
 Frisches Obst
  
Di.  Krautschupfnudeln (aW,c)
 mit Speck oder ohne (2,3)
 Salate vom Büffet
 Birnenquark
  
Mi.   Schlemmerfilet Bordelaise mit Dillrahmsoße (aW,c,g)
 Spiralnudeln (aW,c)
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	 Salate vom Büffet  
	 Himbeerpudding (g)
  
Do. 	 Hähnchencurry mit Kürbis (g,i)
	 Kurkumareis und Erbsen
	 Salate vom Büfett
	 Apfel Crumble (aW,g)
  
Fr.	 Pizzabrot Margherita (aW,g)
	 lecker belegt
	 Salate vom Büfett
	 Tiramisu (aW,c,g)
 
Guten Appetit
Änderungen vorbehalten
Th.Schupp
Küchenmeister

Es wird immer eine vegetarische Variante angeboten
bitte an der Theke nachfragen
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
2-mit Konservierungsstoff, 3- mit Antioxidationsmittel
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie.

Grüngutannahme am Feuerwehrhaus 
WIR BITTEN UM BEACHTUNG !
Der nächster Termin wurde vorverlegt auf Freitag, 
31.10.2025 von 14 - 16 Uhr.
Die Grünmüllannahme am Feuerwehrhaus hat am 15. Novem-
ber 2025 das Letzte Mal für dieses Jahr geöffnet! 
Annahmezeiten 14 - 16 Uhr 

E-Schrott
E-Schrott kann im Wertstoffhof der Gemeinde Grünkraut abge-
geben werden.
Wertstoffhof Grünkraut Scherzachstraße (beim Anwesen Fuchs) 
Annahmezeiten: 
In den ungeraden Kalenderwochen Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: 04. November 2025
Was wird alles an Elektronikschrott angenommen?
1.	 Haushaltsgroßgeräte, Batterien/Akkus
2.	 Geräte der Informations- und Telekommunikationstechnik/

Unterhaltungselektronik 
3.	 Energiesparlampen/Leuchtstoffröhre LEDs
4.	 Haushaltskleingeräte 
5.	 Leere Toner und Druckerpatronen

Nicht geleerte Tonnen
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an.
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an.
Ist Ihre gelbe Tonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Knettenbrech-Gurdulic, Tel: 08245/966570 an.

NEU: Ab sofort können Sie dies auch direkt unter folgendem 
link melden: https://onlinedienste.rv.de/detail/-/vr-bis-detail/
dienstleistung/856801/show  (ohne Registrierung möglich)

Beratung und Hilfestellung für Geflüchtete in allen Lebens-
lagen
Sprechzeiten von Herrn Yauhen Lukashevich 
Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr - im Rathaus Bodnegg 1. OG
und nach Bedarf in vorheriger Absprache unter
Tel: 0751/76935-25 oder mobil:  0170/469 22 86

Update für die Nutzerinnen und Nutzer 
des Hallenbads
Wir möchten Sie über eine erfreuliche Entscheidung informieren:
Am 22. Oktober 2025 hat der Gemeinderat der Stadt Tettnang 
einstimmig der Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bodnegg 
zur Anstellung von Fachkräften für Bäderwesen zugestimmt. Die 
Stadtverwaltung Tettnang, kann künftig entsprechende Verträge 
abschließen.  Die Vorbereitungen laufen bereits, und die beteilig-
ten Ämter klären derzeit die letzten Details. Damit ist ein wichtiger 
Schritt getan, um den sicheren und zuverlässigen Betrieb unse-
res Hallenbades auch in Zukunft zu gewährleisten.   
Wir bedanken uns herzlich bei allen Fraktionen des Gemeinde-
rats und der Stadtverwaltung – besonders bei Bürgermeisterin 
Rist – für das Vertrauen und die Unterstützung.
In der gemeinsamen Vorbereitung mit den zukünftigen Fachkräf-
ten hat sich gezeigt, dass wir auch im Bereich der Hausmeisterei 
zusätzliche Unterstützung brauchen. Unsere Hausmeister müs-
sen künftig täglich bestimmte Kontrollen durchführen und doku-
mentieren, die für die Freigabe des Badebetriebs notwendig sind. 
Wenn diese Kontrollen z. B. wegen Krankheit oder Urlaub nicht 
stattfinden können, darf die Fachkraft für Bäderwesen den Bade-
betrieb nicht freigeben.
Da durch eine personelle Veränderung aktuell nur ein Hausmeis-
ter die Hallenbadtechnik bedienen kann, möchten wir unser Team 
dringend wieder verstärken.
Daher unsere Bitte an Sie:
Weisen Sie gerne auf unsere offene Hausmeisterstelle (50–
100 %) hin!
Vielleicht kennen Sie jemanden, der handwerklich geschickt ist 
und der Interesse an dieser abwechslungsreichen und verantwor-
tungsvollen Aufgabe hat. So können wir gemeinsam sicherstel-
len, dass das Hallenbad auch in Zukunft ohne krankheits- oder 
urlaubsbedingte Schließungen geöffnet bleibt.
Die Stellenausschreibung des gemeinsamen Bauhofs Bodnegg–
Grünkraut finden Sie unter: • www.gruenkraut.de • Aktuelle 
Themen • Meldung vom 18.08.2025 • Stellenausschreibung 
Hausmeister/in (m/w/d)
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Plastik in Zahlen
Der immense Verbrauch von Plastik ist eins der großen Umwelt-
probleme: Die Plastikproduktion heizt die Klimakrise an, Mikro-
plastik bedroht unsere Gesundheit, Plastikmüll verschmutzt die 
Umwelt.
9 Millionen Tonnen
Öl und Gas werden schätzungsweise jedes Jahr in Deutschland 
für die Plastikproduktion eingesetzt.
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Mikroplastik
wurde bereits im menschlichen Blut, im Gehirn oder auch schon 
in der Muttermilch nachgewiesen.
12 Milliarden Tonnen
Kunststoff wurden seit Beginn der Produktion weltweit hergestellt
Etwa 38% werden recycelt, 61% werden verbrannt
Quelle: Greenpeace Nachrichten 03/2015

PV-Module Recyceln
Die Kapazitäten sind noch nicht ausgereizt!
Innerhalb der EU müssen Altmodule geprüft und wiederverwer-
tet oder recycelt werden.
Dabei beginnt alles mit dem Schredder.
Sind die Module zerkleinert, werden die Wertstoffe voneinan-
der getrennt.
Zum Einsatz kommen dabei Kameras, Siebe und Luftwirbel.
Grob- und Feinglas werden noch stärker gereinigt und das Sili-
zium in einer speziellen Aufbereitungsanlage entfernt.
Je reiner die einzelnen Rohstoffe getrennt sind, desto besser ihre 
künftigen Einsatzmöglichkeiten.
Bis auf die Folie auf der Unterseite gehen die Materialien wieder 
in den Wertstoffkreislauf.
Die Recyclingquote beträgt 80% und 85%.

Balkonkraftwerke
Beispiel-Bild 

Am 11.11. mit Querbeet in der Bücherei!
Am 11. November 2025 lädt das Seniorenteam zum nächsten Tref-
fen anlässlich der Buchwoche in die Bücherei ein. Traditionsge-
mäß beginnt der Nachmittag um 14:30 Uhr. Und weil dieser Tag 
der Auftakt zur Fasnet ist, soll er heiter und fröhlich und voll Vor-
freude auf die närrische Zeit begangen werden. Das Programm 
startet mit einem Infoblock, mit der Entstehungsgeschichte und 
Anekdoten zur Fasnet sowie mit der Musikgruppe Querbeet aus 
Bodnegg. Zwecks optimaler Koordination in der Bücherei bitten 
wir um Anmeldung bei Silvia Weindorf unter 07520 22 99. 

Ullrich Junker vermittelt informativen Einblick in die frühen 
Anfänge der Papierherstellung 

Im gut gefüllten Rathaus-Sitzungssaal nach Kaffee und Kuchen 
stieß der Bodnegger Ullrich Junker mit einem spannenden Vor-
trag über die frühe Papierherstellung auf großes Interesse und 
Aufmerksamkeit.
In seinen Darstellungen vermittelte Junker anschaulich die 
Geschichte der Papierproduktion: Einst standen sieben Papier-
mühlen am Flattbachkanal in Ravensburg, wo ab 1393 Papier 
geschöpft wurde. Drei Jahre zuvor hatte Ulman Stromer die 
erste Papiermühle nördlich der Alpen in Nürnberg gegründet. 
Die Ravensburger Handelsgesellschaft sorgte dafür, dass Ravens-
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burger Papier europaweit vertrieben wurde. Ullrich Junker erläu-
terte Kennzeichen der hiesigen Herstellung wie  Wasserzeichen 
in den Papierbögen (Doppelturm und Ochsenkopf) als sichtbare 
Zeugnisse der regionalen Traditionslinie.
Besonders beeindruckend war die Darstellung, wie die Einfüh-
rung des Papiers das Zeitalter des Wissens prägte: Weg vom 
Pergament hin zu einer breit verfügbaren Massenware, die neue 
Möglichkeiten der Wissensvermittlung eröffnete. Als weiteres 
Highlight wurde die Bedeutung des Buchdrucks von Johannes 
Gutenberg um 1440 in Mainz betont, der ohne Papier nicht mög-
lich gewesen wäre.
Der Nachmittag bot den Teilnehmenden einen informativen Ein-
blick in die frühen Anfänge der Papierherstellung und deren globa-
len Einfluss. Das Seniorenteam bedankt sich bei Herrn Junker für 
den kenntnisreichen Vortrag, herzlichen Dank an unsere Kuchen-
bäckerinnen und DANKE an alle Gäste für ihr Interesse und ihre 
rege Teilnahme. 

Die Bücherei ist geöffnet
Samstag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Sonntag	�  von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	�  von 17:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	� von 16:00 - 19:00 Uhr

AN SCHULTAGEN:
Montag, Mittwoch und Freitag	�  von 10:00 - 14:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	�  von 12:00 - 14:00 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Feier-
tagen vorbehalten.

Herbstferien: Dienstag- und Donnerstagnachmittag geöffnet
Am Samstag, 01. November (Allerheiligen) sowie am Sonntag, 
02. November (Allerseelen) würdigen wir die Feiertage und hal-
ten unsere Bücherei geschlossen. 
Sie benötigen aber neuen Lesestoff? Bei dieser Gelegenheit kann 
auf unsere elektronische Ausleihvariante, libell-e verwiesen wer-
den. Unsere Bücherei gehört zum Borromäus-Online-Verbund 
und verfügt über ein Angebot von über 30.000 Büchern (aller Art),  
Zeitschriften, Hörbücher, Tageszeitungen usw. Näheres auch auf 
der Bücherei-Homepage unter www.buecherei-bodnegg.de. Oder 
Sie vereinbaren einen Termin mit uns (92 07 44), in dem Ihnen eine 
Spezialistin in Sache ebook und Tolino (Lesegerät) gerne weiter 
hilft - wir bieten auch Ausleihgeräte an.

EINLADUNG ZUM TAG DER OFFENEN TÜR 
Zum Auftakt der Buchwoche laden wir am Sonntag, 09. Novem-
ber von 10 Uhr bis 14 Uhr herzlich zum TAG DER OFFENEN TÜR 
ein.  Neben unserem reichhaltigen und aktuellen Medienprogramm 
präsentieren wir eine Kinderbuch-Ausstellung von Axel Scheffler, 
beschäftigen die Kleinen und verwöhnen Sie gerne mit  Büche-
rei-Leckereien unterschiedlicher Art.  

HEISS AUF LESEN© 2025 - 37 Bestleis-
tungen bei der Abschlussparty mit Bür-
germeister Patrick Söndgen am 15. 
Oktober
Erfolgreich das Ziel erreicht haben die 
37 Bodnegger Lesestars zwischen sechs 
und 12 Jahren, die am 15. Oktober bei 

der Abschlussfeier in der Bücherei im Rahmen von HEISS 
AUF LESEN© von Bürgermeister Patrick Söndgen Urkun-
den des Regierungspräsidiums Tübingen überreicht bekom-
men haben. Dabei konnten die kleinen Megastars eine Menge 
an Superlativen für sich verbuchen, so z. B. war die jüngste 
Teilnehmerin gerade mal sechs Jahre alt, hat fünf Bücher 
gelesen und alles selbständig ins Logbuch eingetragen. Ins-
gesamt konnten 887 Bücher (in gerade mal sieben Wochen)
gezählt werden. Davon entfallen allein auf den Erstplatzier-
ten 65 Bücher mit 65 aussagekräftigen Bewertungen dazu. 
Und weil Bücher ja unterschiedliche Seitenzahlen aufweisen, 
sind diese natürlich jeweils gezählt und berücksichtigt wor-
den. So waren dies beim Erstplatzierten 11.640, beim Nächs-
ten 10.308 Seiten. 

Bürgermeister Patrick Söndgen 
zeigte sich tief beeindruckt von 
den tollen Leseleistungen seiner 
kleinen Mitbürgerinnen und Mit-
bürger und erklärte, wie stolz er 
darauf ist, eine solch tüchtige und 
vielversprechende Jugend in der 
Gemeinde zu haben. Er gratu-
lierte allen Beteiligten persönlich 
und überreichte ihnen die Urkun-
den. Der Reihe ihrer dokumen-
tierten Anzahl an Büchern nach 
konnten sich die Youngstars ihr 
Geschenk aussuchen.
Uneingeschränkter Sieger ist 
Mattis Haberbosch aus Bod-
negg mit 65 gelesenen Büchern. 
Ihm folgen auf den Plätzen 2 und 

3 Isabel Waibl mit 55 und Annika Leidenberger mit 52 gelese-
nen Büchern. 

Aurelia Heyer glänzte mit 50, Cora Brückner und Laura Köb schaff-
ten jeweils 45 Bücher. Auf fast so viel, nämlich auf 40 gelesene 
Bücher brachte es Simone Fuchs, Marc Brückner kann 38, Isa-
bella Heyer und Riko Reiter jeweils 35 auf sich verbuchen, Elina 
Sophie Kohr und Natalia Reut bewegten sich mit jeweils 30 
Büchern in der Nähe. Hannah Bayer folgte knapp dahinter mit 
28, Mila Haberbosch mit 25 gelesenen Werken, jeweils 24 Bücher 
hatten Antonia Bayer und Stefanie Fuchs gelesen, eines weni-
ger Anna Westermann mit 23. Lola Goldenbaum kann auf 22, Phil 
Herrmann, Theresa Jopke und Melania Reut jeweils stolz auf ihre 
20 Bücher blicken. 18 Bücher und darunter haben gelesen: Bene-
dikt Reck, Jonas Hennecke, Merle Hoffmann, Laura Müller, Lara 
Bittelmeier, Lia Ziebold, Leon Schäfer, Janno Schmetzer, Paulina 
Schmidt, Ida Sinz, Rosa Schwarz, Sara Schäfer, Clara Hennecke, 
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Magdalena Reck, Nikita Yauseyenke und Luna Ziebold.   
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH AN ALLE PREISTRÄGERINNEN 
und PREISTRÄGER!!!

HEISS AUF LESEN© ist eine landesweite Leseförderkampagne 
in Baden-Württembergs öffentlichen Büchereien als Leseclubak-
tion und geht für uns vom Regierungspräsidium Tübingen aus. 
Sie findet jedes Jahr in den Sommerferien statt und will Kinder 
und Jugendliche – von der Grundschule bis ins Teenageralter für 
das Lesen begeistern. Bodnegg war zum 7. Mal dabei.
48 Schülerinnen und Schüler hatten sich angemeldet; insgesamt 
37 ihre Logbücher und Abschnitte abgegeben. Das Eintragen ist 
eine kleine Hürde, die viele nicht nehmen wollen und dann die 
Aktion abbrechen. Danke an alle Beteiligten für ihre Mitwirkung, 
DANKE an die Eltern und Geschwister, die mitgekommen sind - 
die Fotos der erfolgreichen Leserinnen und Leser werden nach 
und nach veröffentlicht. 

Buchwoche: Schach oder anderes Brett-
spiel für Klein und Groß am Donnerstag, 
13. November, 15.30 Uhr!
Anlässlich der diesjährigen Bodnegger 
Buchwoche treffen sich am Donners-
tag, 13. November von 15.30 Uhr bis ca. 

17.30 Uhr wieder alle Freunde und Freundinnen des Schach- 
oder eines anderen Brettspiels mit Franz Hähl und Siegbert 
Groß in der Bücherei.
Anfängerinnen, Anfänger und Meisterspieler sind herzlich 
willkommen zum Lernen, Gewinnen und auch einmal zum 
Verlieren! 
Herzliche Einladung!

Lesekreis am Freitag, 31. Oktober, 18.30 Uhr in der Bücherei 

Der Lesekreis - mal mehr, mal weniger Beteiligte, aber immer kre-
ativ und konstruktiv.

Alle Lese-Interessierten sind herzlich eingeladen.
An jedem letzten Freitag im Monat werden in einem Kreis Inte-
ressierter neue bzw. empfehlenswerte Bücher vorgestellt, aus 
ihnen vorgelesen und darüber diskutiert. Leserinnen und Leser 
sind herzlich eingeladen, ihr Lieblingsbuch zu präsentieren bzw. 
einfach auch nur zuzuhören, um interessante Werke kennen zu 
lernen. Es muss kein Buch vorgestellt werden, kommen Sie doch 
einfach mal vorbei, wenn Sie Lust dazu haben.  

Buchwoche: Digital-Café mit Günther 
Bayer am Montag, 10. November, 
14.30 Uhr
Günther Bayer vermittelt praxisnah 
und gut verständlich, wie die tägli-
chen Abläufe und Gewohnheiten durch 
digitale Anwendungen bereichert und 
erleichtert werden können. Neben den 
eigentlichen Themen werden auch allge-
meine Fragen zur Nutzung von Handy/
PC beantwortet. 
Beim nächsten Treffen am 10. Novem-
ber um 14.30 Uhr erwartet Sie schwer-

punktmäßig der Themenbereich „WINDOWS 11”

Günther Bayer und Ihr Bücherei-Team laden herzlich ein. Keine 
Anmeldung erforderlich.

Mit Hildegard von Bingen durch das Jahr - letzter Hilde-
gard-von-Bingen-Treff in 2025
Wann: Mittwoch, 05.11.2025, um 19.00 Uhr
Wo:  Kath. Ö Bücherei in Bodnegg, Dorfstraße. 34
Thema:  Mit Hildegard von Bingen durch das Jahr
Referentin:  Hildegardexpertin und Kochbuchautorin Jutta 

I. Martin, Ochsenhausen
Passend zu den Jahreszeiten hat uns Hildegard von Bingen 
besondere Tipps hinterlassen, was wir für unsere Gesundheit 
und unser Wohlbefinden tun können:  Gehen Sie mit der Hildegar-
dexpertin und Kochbuchautorin auf Hildegards Spuren durch das 
Jahr, erfahren Sie nicht nur die Qualitäten der einzelnen Monate, 
sondern die Charaktereigenschaften der Menschen, 
Hinweise zur Verwendung von Kräutern, Reinigung, Kräuterme-
dizin, Ritualen u.v.m. für die, die im jeweiligen Monat geboren 
wurden. Sie bekommen alltagstaugliche Tipps, die Sie zu Hause 
umsetzen können.
Anmeldungen bis spätestens 04.11.25 unter Tel.: 0160 766 38 65 
oder 07352/9479161 (ausschließlich bei Jutta I. Martin)
Jutta Martin und Ihre Bücherei laden herzlich ein.
 
„Wieso hoißt des so?“ fragt Dr. Kurt Gärtner aus Bodnegg
„Wieso hoißt des so?“

„Die Namen unserer Städte, Dör-
fer und Weiler sind uns wohl ver-
traut. Eine ganze Reihe von 
ihnen haben wir schon unzählige 
Male gehört, gesagt, gelesen 
und geschrieben. Aber auch mit 
solchen Alltagswörtern gibt es 
Aha-Erlebnisse: Da kommt 
jemand von auswärts zu Besuch, 
hört einen Namen zum ersten 
Mal, wundert sich und fragt, 
warum der Ort so heißt…“, so 
beginnt Kurt Gärtner in seinem 
Vorwort.  „So, und dann begin-
nen wir selbst zu rätseln“ …
Kurt Gärtner führt uns wieder 
„Durchs Ländle“ und klärt kennt-
nisreich, tiefgründig und humor-

voll auf. Und alle, die das „Durchs-Ländle-Quiz“ kennen, ahnen, 
dass sein neues Buch nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch 
lustvoll gelesen werden kann.
Schauen Sie rein: in unsere Bücherei und ins Buch, das bei uns 
auch käuflich erworben werden kann.

Pfarrer Florian Störzer 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de
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Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de

Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Samstag, 1. November
10:30 Uhr  Hochfest Allerheiligen
 Franka, Talea, Johannes, Franziska, Nico, Isabel, 

Laurin, Paul S.
Freitag, 7. November
18 Uhr  Eucharistiefeier
 Cora, Magdalena, Benedikt, Hanna H.

Diskussionswürdig
Es war eine turbulente Zeit um 1500 n.Chr.: Erfindungen (u.a. 
Buchdruck) und Entdeckungen (u.a. Amerika) sowie soziale Unru-
hen überall in Europa läuten den Beginn der frühen Neuzeit ein.
Die Abgaben und Dienste, die die fürstlichen und geistlichen 
Herren von den Untertanen und Bauern fordern, werden immer 
drückender. Missernten kommen hinzu. Die Kirche droht mit Ver-
dammnis und verkauft teure Ablassbriefe, mit denen man sich 
das Seelenheil sichern kann.
In dieser Zeit macht der Augustinermönch Martin Luther beim Stu-
dium des Römerbriefes von Paulus eine für ihn höchst bedeut-
same Entdeckung. Das Seelenheil kann nicht erarbeitet oder 
erkauft werden, sondern ist reine Gnade, die dem glaubenden 
Menschen von Gott geschenkt wird. Dadurch ist der Mensch von 

seiner Sündenlast und Angst befreit! Luther bezieht die Freiheit auf 
das Innere des Menschen und lehnt Gewalt ab. „Ich will nicht, dass 
mit Gewalt und Mord für das Evangelium gestritten wird.“ Luther 
will Reformen in der Kirche, ruft aber nicht zu politischer Tat auf.
Die entrechteten Bauern sehen sich jedoch durch die Nach-
richt von der „Freiheit eines Christenmenschen“ berechtigt, auch 
mehr soziale, wirtschaftliche und politische Freiheiten einzufor-
dern. Anfang 1525 dehnen sich die Aufstände auch nach Ober-
schwaben aus. Abordnungen verschiedener Bauern-„Haufen“ 
kommen in Memmingen zusammen. Nach langen Diskussionen 
fassen sie ihre politischen und religiösen Forderungen in zwölf 
Artikeln zusammen und begründen sie mit Stellen aus der Bibel. 
Jetzt haben die Bauern eine Grundlage für Verhandlungen, aber 
die Adels- und Klosterherrschaften sind nicht kompromissbereit. 
Es kommt zu Gewaltausbrüchen und Schlachten, die mit der Nie-
derlage der Bauern enden.
Obwohl die Bauern ihre Artikel mit theologischen Argumenten 
begründet hatten, verurteilt Luther die Forderung nach Abschaffung 
der Leibeigenschaft, weil „das Evangelium sich weltlicher Sachen 
gar nicht annimmt“. Er ermahnt die Bauern zum Frieden und geht 
später sogar so weit, den „lieben Herren“ zu empfehlen, die „mör-
derischen und räuberischen Rotten der Bauern“ niederzumetzeln.
Diese Aussage ist für uns heute schwer zu ertragen. Aber die 
Kontroverse zwischen Luther und den Bauern führt bis heute zu 
wichtigen Fragen, bei denen man durchaus unterschiedlicher 
Meinung sein kann.
• Ist das Evangelium nur für den „inneren Menschen“ da oder 

ergibt sich daraus auch ein sozialer bzw. politischer Hand-
lungsauftrag?

• Darf ich eine „gerechte“ Sache notfalls auch mit Gewalt durch-
setzen?

• Soll sich Kirche überhaupt zu gesellschaftlichen Themen 
äußern oder sich auf ihren „Markenkern“ konzentrieren, wie 
Julia Klöckner es auf dem Kirchentag gefordert hat?

Im Gottesdienst zum Reformationstag gibt es Zeit, sich darüber 
auszutauschen. Wir sind gespannt auf Ihre Ansichten!
Annette Grüner
 
Wochenplan 
Sonntag, 02. November, 20. So. n. Trinitatis
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 
fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8
17.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationsfest „Luther und 

die Bauern“ in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler mit anschließendem Imbiss. Pfarrerin Boss 
mit Team

 Das Opfer ist für die Bibelverbreitung bestimmt 
Montag, 03. November
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Kath. Kirche 

Bodnegg 
Dienstag, 04. November
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, HanaE-
berding@gmail.com 

Mittwoch, 05. November
15.45 Uhr Konfi-Unterricht im Gemeindesaal Atzenweiler 
Freitag, 07. November
12.30 Uhr Mittagsmahl, gemeinsam plaudern, lachen und essen. 

Anmeldung bitte bis mittwochs 12.00 Uhr im Pfarr-
amt. 

Sonntag, 09. November, Drittletzter So.d.Kirchenjahres
Siehe, jetzt ist die angenehme Zeit, siehe, jetzt ist der Tag des 
Heils!  2.Kor 5,10
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Prädi-

kant Wolfram Freitag
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt
 

Kirchengemeinderatswahlen am 30. Novem-
ber 2025
Liebe Gemeindeglieder,
der Kirchengemeinderat und die PfarrerInnen 
leiten gemeinsam die Kirchengemeinde. Wir 
sind demokratisch organisiert und im Team 
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unterwegs. Das ist gut so! Es haben sich Menschen gefunden, 
die sich im Kirchengemeinderat engagieren möchten. Demnächst 
erhalten Sie die Wahlunterlagen.
Es sind insgesamt 9 KirchengemeinderätInnen zu wählen. Sie 
können einer Person maximal 2 Stimmen geben. Insgesamt aber 
nicht mehr als 9 Stimmen vergeben.
Wir freuen uns, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so nicht 
nur Ihre Verbundenheit mit der Kirchengemeinde zum Ausdruck 
bringen, sondern auch Ihr Recht auf Mitbestimmung wahrnehmen.
Pfarrerin Ulrike Boss und Pfarrer Jörg Boss

Auch wir sind Sammelstelle für alte Handys! 
Bis zum 11.01.2026 beteiligt sich unsere Kirchengemeinde 
ebenso wie die katholische Kirchengemeinde an der Sammelak-
tion für ausrangierte Mobiltelefone.
Warum?
Nirgends in der EU lagern mehr ausrangierte Handys zu Hause 
als in Deutschland, nämlich 119 Millionen Geräte. EU weit sind 
es etwa 642 Mio. Geräte, was einem Geldwert der enthaltenen 
Rohstoffe (Kobalt,Gold) von 1,57 MILLIARDEN Euro entspricht.
Durch diese Aktion „Handys als Kollekte“ werden die Geräte einer 
sinnvollen Weiterverwertung zugeführt und zudem pro Handy ein 
finanzieller Beitrag an die kirchlichen Hilfsorganisationen „Brot für 
die Welt“ und „missio Aachen“ zur Unterstützung ihrer Projekt-
partner im Globalen Süden gespendet. 
Keine Angst vor Datenklau!
Die Firma Jurec-IT übernimmt die sichere und zertifizierte Daten-
löschung, die Sammellogistik sowie das Recycling der Geräte.
Wo steht die Sammelbox?
In der Christuskirche in Vogt
Da die Kirche tagsüber geöffnet und nicht beaufsichtigt ist, ist 
eine sichere Abgabe in die Sammelbox leider nur während der 
Gottesdienstzeiten alle 2 Wochen von 9:30 bis 10:30
Uhr möglich.
Weitere Möglichkeit:
In den Briefkasten des Pfarrbüros in Vogt, Finkenweg 8 werfen. 
Von dort wird es dann in die Sammelbox weitergeleitet. 
Machen Sie mit! Es ist ein Beitrag gegen Ausbeutung von Natur 
und Menschen!
Vielen Dank!
  

Bild: Jörg Boss

Friedhofspflege
in Atzenweiler
„Der Herr ist an diesem Ort 
anwesend…“ 1Mose 28,16
Jeden Herbst kommt die Zeit, 
in der die Hecken geschnitten 
werden. So auch auf unserem 
Friedhof in Atzenweiler. Hans-
Jörg Müller hat in bewährter 
Weise alles organisiert, die ver-
trauten Gesichter haben sich 
eingefunden und die Hecken 
in Form gebracht. Gleichzei-
tig haben andere an der Kirche 
aufgeräumt und das herbstli-
che Laub entfernt. Nach der 
Arbeit ließen wir es uns bei 
guten Gesprächen schme-
cken. Gulaschsuppe, warme 

Brötchen und selbstgemachte Kuchen waren vorbereitet, so 
haben fleißige Hände für einen runden Ausklang der Aktion 
gesorgt.
Ein liebevoll gepflegter Friedhof und eine geöffnete Kirche: für 
alle sichtbare Orte der Ruhe direkt an der Bundesstraße. Das ist 
keine Selbstverständlichkeit. Herzlichen Dank allen, die mitge-
macht haben! Pfarrer Jörg Boss

KonfiCamp 2025
What time is it? – God’s time!
Es ist schön, wenn Konfis sehen, dass sie viele sind. Auf dem 
KonfiCamp des Ev. Jugendwerks Ravensburg in Bad Schussen-
ried war dazu Gelegenheit. Am dritten Oktoberwochenende haben 
wir teilgenommen. Alle aus unserer Gruppe waren dabei! Manch 

eine/r traf Bekannte aus der Schule, die in unseren Nachbarge-
meinden im Konfi sind. Die Verantwortlichen hatten ein reiches 
Programm für uns vorbereitet. Es gab Zeiten, in denen wir über 
Gott nachdenken und reden konnten, inklusive einer Band für 
den Lobpreis. Aber auch das Geländespiel, Workshops und vie-
les mehr gehörten dazu. Abends der Abschluss in unserer Gruppe 
mit den Mitarbeiterinnen Ronja, Bianca und Lina, die auch aus 
unserer Gemeinde dabei waren. Es wurde viel gelacht und vieles 
wird in guter Erinnerung bleibe. Wie immer war das KonfiCamp 
ein großer Schritt auf dem Weg als Gruppe hin zur Konfirmation. 
Pfarrer Jörg Boss

Ein überaus fröhlicher Nachmittag
Klara Öngel und Adelheid Sonntag zu Gast beim Seniorennach-
mittag
Lachen tut gut! Dafür gibt es zahlreiche Untersuchungen und wis-
senschaftliche Beweise. Aber Klara Öngel und Adelheid Sonntag 
erläuterten nicht nur die positiven Effekte des Lachens. Sie übten 
es auch gleich mit den Seniorinnen und Senioren ein. Begeis-
tert machten alle mit und erlebten hautnah die wohltuende Wir-
kung. Vergnügtes Schmunzeln und lautes Lachen wechselten 
sich ab bei so vielen launigen Liedern, lustigen Anekdoten und 
gut erzählten Witzen.
Ein besonderes Highlight brachte das Duo Öngel/Sonntag zum 
Schluss: Als alte Frauen verkleidet trauerten sie im selbstironi-
schen Lied „Was war`n wiiir schön!“ ihrer längst vergangenen 
Jugend nach. Das blieb als Ohrwurm hängen. Noch beim Hinaus-
gehen hörte man eine Seniorin leicht abgewandelt fröhlich singen 
„Das war sooo schön!“ Darin waren sich alle einig!
Annette Grüner

Kirchengemeinderatssitzung 14.10.25
In unserer Oktobersitzung stand die Vorbereitung zu den Kirchen-
wahlen im Mittelpunkt.  Der Wahlausschuss hat getagt und die 
Wahlvorschläge unserer Kandidaten geprüft und genehmigt. Der 
Flyer mit unseren Kandidaten ist in Arbeit. Wir haben genug Kan-
didatinnen und Kandidaten, das ist erfreulich und wir sind dafür 
sehr dankbar. Die Wählerliste, das ist die Liste aller Menschen die 
wählen dürfen, konnte geprüft und vorläufig abgeschlossen wer-
den. Sie kann jetzt ausgelegt werden.  Jetzt werden Termine ver-
einbart zum Drucken, Eintüten und Verteilen aller Wahlunterlagen. 
Sehr wichtig ist dem KGR eine hohe Wahlbeteiligung. Deshalb 
gibt es grundsätzlich für alle Gemeindeglieder von vornherein die 
Möglichkeit der Briefwahl und es wird einen Fahrdienst geben, 
für alle, die nicht selbst ins Wahllokal nach Vogt kommen kön-
nen. Außer den Wahlen wurden noch weitere Themen bespro-
chen. Unsere Erntedankgottesdienste waren schön und sehr gut 
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besucht. Ein wunderbares Fest, der Dank für diese göttlichen 
Gaben, durch die Arbeit unserer Landwirte produziert,  gerade 
in unserer ländlichen Gegend. Weiter wurde über sinnvolle und 
gewünschte Anschaffungen beraten.  Alle Wünsche zu erfüllen 
war früher einfacher. Es wurde auch über unser Mesnertreffen 
berichtet. Ein Dank an diese so wichtige Arbeit in der Vorberei-
tung unserer Gottesdienste. Hier steckt sehr viel Engagement 
dahinter.  In der Angelegenheit unseres Pfarrhausverkaufs muss 
als nächstes ein Gutachten in Auftrag gegeben werden.  Für den 
Kirchenanbau fordert der OKR vielerlei Unterlagen. Dies wiede-
rum fordert uns weiterhin sehr. Im „Alltagsgeschäft“ wurde der 
neue Opferplan, die Winterkirche und die Jahresplanung 2026 
beschlossen. Auch muss das Archiv aus Atzenweiler nach Vogt 
umgezogen werden. Die Arbeit geht nicht aus …alte und neue 
Aufgaben, die in die Verantwortung  unseres zukünftigen KGR 
Gremiums übergehen werden. Geben Sie den Kandidaten hier-
für Ihre Stimme am 30.11.25! Helmut Mielke KGR

Reformationsfest

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugäng-
lich.
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 0752 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, Fin-
kenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de

E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
   

Einladung zum
ökumenischen Friedensgebet

 
 

am Montag, den 03. November 2025,
um 18 Uhr in der Kirche in Bodnegg.

 
Beim Friedensgebet im November lassen wir uns vom Weck-
ruf der diesjährigen ökumenischen Friedensdekade anspre-
chen: „Komm den Frieden wecken“.
Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes Hand und bit-
ten um Kraft und Segen für ein friedliches Miteinander. Neh-
men Sie sich einen Moment Zeit und kommen Sie.                          

Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam:  
Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, Maria Beck-Brüll

 
                   
                  
 
 
 

   
 

 
 

 
  
  

    

 
 

 
 

 
                   
                  
 
 
 

   
 

 
 

 
  
  

    

 
 

 
 

Ich kann (derzeit) nicht Auto fahren
oder habe kein Auto und muss
• ins Krankenhaus,
• zum Arzt,
• zur Apotheke,
• zur Physiotherapie,
•  zum Einkaufen,
•  oder zu anderen Terminen.

Wir fahren Sie!
• dienstags, donnerstags, freitags von 8:00 – 17:00 Uhr

Fahrten buchen
•  montags und mittwochs von 15:30 – 17:30 Uhr

Anruf genügt!
07520-920808 oder 0151-47080387

Freitag, 7. November 2025 
Fahrt zur Krippenwegausstellung nach Bonlanden 
Abfahrt 13 Uhr am unteren Sportplatz  
Wir bilden Fahrgemeinschaften und machen uns auf den Weg 
nach Bonlanden. Das Krippenmuseum befindet sich innerhalb 
der Klosteranlage der Franziskanerinnen von Bonlanden in einem 
ehemaligen Ökonomiegebäude. Im Zentrum steht eine weitläu-
fige Krippenlandschaft mit über 370 historischen Figuren und 
Szenen. Im Anschluss an den Besuch des Museums haben wir 
Kaffee und Kuchen vor Ort organisiert. Der Eintritt mit Kaffee und 
Kuchen kostet 10€ Anmeldung bis Sonntag, 2.11.2025  bei Bri-
gitte Huber Tel. 923086 oder Katja Sauter Tel. 2554.
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Nachlese Spezialitätenparty „Italienischer 
Abend“
Gutgelaunte Frauen kamen mit tollen Lecke-
reien zu unserem italienischen Abend. Das 
Büfett füllte
sich mit verschiedenen Köstlichkeiten, pas-
send zu unserem diesjährigen Motto.
Alle bewegten sich um die Tische mit dem 

Essen und bestaunten die Vielfalt der Haupt- und Nachspeisen. 
Dann ließen wir es uns gut gehen und probierten alles. Es war 
einfach köstlich. Dazu schmeckte der Wein und Aperol vorzüg-
lich. Es wurden lebhaft Rezepte und Zutaten erfragt und es war 
eine gute Stimmung. Dann kam unser Quiz. Diesmal natürlich 
zum Thema Italien. Es wurde diskutiert und geraten. Der Sieger 
war in diesem Jahr die Gruppe „ULM“.
Gemütlich ging der Abend weiter. Alle gaben die positive Rück-
meldung, dass es eine gelungene, schöne Veranstaltung war und 
sind schon auf das Motto im nächsten Jahr gespannt.

Mein Schuh tut gut
Die Kolpingfamilie sammelt wieder gut 
erhaltene Schuhe.
Der Erlös kommt sozialen Projekten von 
Kolping International zu Gute.
Schuhe können nur  abgeliefert wer-
den am Sonntag, 7. Dezember nach 
dem Gottesdienst im Kolpingheim oder 
nach Anruf bei Hans Peter Weißhaupt 

Mörikestraße 46  Tel. 07520-2285

Termine
Dienstag, 4. November 19.30 Uhr Bezirksversammlung im Haus 
Adolf Kolping in Ravensburg
Sonntag, 7. Dezember Kolpinggedenktag - Einladung erfolgt
Freitag,  12. Dezember  Roratefrühstück

Erfolgreicher Skibasar

Am letzten Sonntag fand der große Skibasar der Skifreunde Bod-
negg imPavillon des Bildungszentrums statt. Bereits am Samstag 
richteten viele Helferinnen und Helfer alles her, damit ab 15 Uhr 
die Skiartikel gebracht werden konnten, die einen neuen Besitzer 
oder eine neue Besitzerin suchten. Es wurde rege Material angelie-
fert, so dass die 4 Annahmestellen gut ausgelastet waren. Nach-
dem die Waren auf die unterschiedlichen Räume verteilt waren, 
wurden die Helferinnen und Helfer mit einer Pizza und Getränken 
belohnt, die wir in gemütlicher Runde verspeisten.
Am Sonntag morgen war die Spannung groß, ob auch entspre-
chend viele Kaufinteressenten den Weg zum Skibasar finden wür-
den. 26 Helferinnen und Helfer standen bereit, um bei Skiern, 
Skischuhen, Bekleidung, Helmen, Skibrillen und weiteren Artikeln 
die Interessenten kompetent zu beraten. Kurz vor 10 Uhr wartete 

bereits eine Menschenmenge, die sich vom Eingang des Pavillon 
bis zur Treppe am Tagesheim hinzog. Von der Öffnung des Basar 
bis zur Abholung der nicht verkauften Gegenstände waren alle 
gut beschäftigt und freuten sich, dass alle etwas gefunden haben 
und sich die Regale leerten. Nach Beendigung der Aufräumar-
beiten um 14 UHr waren alle geschafft aber glücklich über den 
Erfolg des Basar, der die Vorjahre noch toppte.

Die Skifreunde Bodnegg danken allen Helferinnen und Helfern, 
die am Wochenende im Einsatz waren für ihr tolles Engagement 
und ihren Einsatz.
Dieter Franke



Seite 16 Donnerstag, den 30. Oktober 2025 Bodnegger Mitteilungen

Herbstwanderung
Am Sonntag, dem 2.11., findet die diesjährige Herbstwanderung 
statt. Wir treffen uns um 14:00 Uhr an der Sporthalle.Die Wan-
derung wird ca. 8-9 km lang und wir werden das Tempo so ein-
richten, dass jeder mitlaufen kann. Nähere Informationen - auch 
über das Ziel - gibt es bei Susanne Haag 07520/1415.
Dieter Franke

Jetzt vier Gewaltambulanzen im Land – Baden-Württemberg 
stärkt den Opferschutz
Angst, Schock, Überforderung: Es gibt viele Gründe, warum Opfer 
nach einer Gewalttat nicht sofort zur Polizei gehen. Gleichzeitig 
aber gehen wichtige Beweise  schnell verloren, wenn sie nicht 
zeitnah gesichert werden.
Genau hier setzen die Gewaltambulanzen in Baden-Württem-
berg an: Dort können Betroffene mit dem Angebot der verfah-
rensunabhängigen Spurensicherung anonym Beweise sichern 
lassen. Vier Gewaltambulanzen gibt es inzwischen im Land – in 
Ulm, Stuttgart, Freiburg und Heidelberg
Sie ermöglichen den Betroffenen den Schutz der eigenen Daten 
und die Chance auf eine spätere Strafverfolgung – und dies kos-
tenfrei. Auch die Krankenkassen erfahren nicht, welche Versi-
cherten die Spurensicherung in Anspruch genommen haben. Die 
Finanzierung übernimmt das Land zusammen mit den Kranken-
kassen und den Gewaltopferambulanzen.
Zuvor waren Opfer quasi gezwungen, unmittelbar nach der Tat 
eine Strafanzeige zu erstatten. Nur so konnten durch eine quali-
fizierte Untersuchung und Archivierung der Spuren für eine spä-
tere Gerichtsverhandlung sichergestellt werden.
Mit der verfahrensunabhängi gen Spurensicherung in den Gewal-
tambulanzen ist keine unmittelbare Anzeige mehr notwendig. Die 
Beweise werden aufbewahrt, so dass Betroffene auch später noch 
Anzeige erstatten können – mit solider Beweislage.
 

„Gut vorbereitet für den Pflegefall:  
Informationen und Hilfe“
Pflegebedürftigkeit verändert das Leben grundlegend. In diesem 
informativen Vortrag erfahren Sie:
•  Wie Sie sich auf mögliche Pflegebedürftigkeit vorbereiten kön-

nen
•  Welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt
•  Wo Sie Hilfe und Beratung finden
•  Die Rolle der Pflegestützpunkte im Landkreis Ravensburg
Dieser gibt Ihnen einen umfassenden Überblick und wertvolle 
Tipps für den Ernstfall. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich recht-
zeitig zu informieren und vorzubereiten. 
Wir laden herzlich ein am Dienstag, 4. November 2025 um 
17.00 Uhr ins Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut 
Die Referentin Ruth Gätje vom Pflegestützpunkt in Ravens-
burg informiert umfassend und beantwortet Ihre Fragen.
Anmeldung bei Christa Gnann, Senioren- und Ehrenamtsbeauf-
tragte   
Telefon: 0751 7602 – 45
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Gut zu wissen  
So beantragen Sie Ihre Rente Fragen und  
Antworten zum Rentenantrag Pressemitteilung
Wer in den Ruhestand gehen möchte, muss rechtzeitig einen 
Rentenantrag stellen. 
Viele Menschen fragen sich: Wie funktioniert das eigentlich? 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
erklärt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie Ihre Altersrente beantra-
gen und welche Unterlagen Sie benötigen.

Wann sollte ich die Rente beantragen?
Um die Rente rechtzeitig zu beantragen und nahtlos in den Ruhe-
stand übergehen zu können, empfiehlt es sich, den Rentenan-
trag etwa drei bis maximal sechs Monate vor dem gewünschten 
Rentenbeginn zu stellen. 
Welche Unterlagen brauche ich für die Antragstellung?
Folgende Informationen brauchen Versicherte für ihren Renten-
antrag bei der Deutschen Rentenversicherung (DRV):
•  Versicherungsnummer 
•  Personaldokument (Personalausweis, Reisepass, Geburtsur-

kunde)
•  Bei Antragstellung durch eine dritte Person: Vollmacht oder 

Betreuungsurkunde
• Angaben zur Bankverbindung (IBAN)
• Versichertennummer und Anschrift der Kranken- und Pflege-

versicherung
• Geburtsurkunden der Kinder – auch bei Vätern wichtig für die 

Beiträge zur Pflegeversicherung
• ggf. Schwerbehindertenausweis, Feststellungsbescheid
• Steueridentifikationsnummer
• Wenn Sozialleistung bezogen werden: Letzter Bescheid der 

ausstellenden Behörde
• Wenn die Person in Altersteilzeit ist: Altersteilzeitvertrag.
• Versicherungsunterlagen für noch fehlende Zeiten, z. B. Nach-

weise über Ausbildungszeiten
• Aktueller Versicherungsverlauf der Rentenversicherung (sofern 

vorhanden).Informationen zu den verschiedenen Altersrenten 
(Anspruchsvoraussetzungen, Rentenbeginn, Abschläge) fin-
den Versicherte in ihrer letzten Rentenauskunft.

Wo beantrage ich die Rente?
Der Antrag auf Versichertenrente (R0100) kann bequem online 
über die DRV Online-Services unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de/eantrag-R0100 gestellt werden. 
Kann ich mich frühzeitig auf den Rentenantrag vorbereiten?
Ja. Ein vollständiges Versicherungskonto ist die Grundlage dafür, 
dass die spätere Rente in richtiger Höhe gezahlt werden kann. Eine 
Kontenklärung hilft dabei, die vorhandenen Daten zu prüfen und 
gegebenenfalls Lücken im Versicherungskonto zu schließen. Den 
Antrag auf Kontenklärung (V0100) können Sie digital stellen unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0100Einen guten 
ersten Überblick über Rentenbeginn, -höhe oder Hinzuverdienst-
möglichkeiten bieten die Online-Rechner der DRV unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/onlinerechnerZudem können sich 
Versicherte vorab in ihrer Kommune über die ehrenamtlichen Versi-
chertenberaterinnen und -berater oder in den Beratungsstellen der 
DRV BW informieren. Details dazu unter www.drv-bw.de/kontakt
Wer rechnet die Rente aus?
Die DRV ist für die Berechnung der Rente zuständig. Sie ermit-
telt die Höhe der individuellen Altersrente und verschickt jährlich 
eine Renteninformation an ihre Versicherten. Diese enthält die 
wichtigsten Informationen zu den individuellen Rentenansprü-
chen bereit, die sich aus der jeweiligen aktuell erfassten Erwerbs-
biografie ergeben. Übrigens: Das Finanzamt erhält automatisch 
die Daten zu Beginn und Rentenhöhe. Denn ein Teil der Rente ist 
steuerpflichtig – abhängig vom Jahr des Rentenbeginns. Genau-
ere Auskünfte geben Finanzbehörden, Lohnsteuerhilfevereine 
oder Steuerberater.
Broschüren zum Thema
Mehr Informationen enthalten die kostenfreien Broschüren „Ihr 
Rentenantrag: So geht`s“ auf www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/broschuere-rentenantrag „Altersrente: Unbegrenzt 
hinzuverdienen“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-altersrente-hinzuverdienst „Kontenklärung: Fragen 
und Antworten“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
broschuere-kontenklaerung „Versicherte und Rentner Info zum 
Steuerrecht“ unter www.deutsche-rentenversicherung.de/bro-
schuere-steuerrecht

Infoabende des Forstamtes 2025  
für Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen
Kreis Ravensburg - Das Forstamt des Landkreises Ravens-
burg lädt zu Informationsabenden für Waldbesitzerinnen und 
Waldbesitzer ein. Die Themen der Informationsabende sind:
• Grundlagen der PEFC Zertifizierung, Aktuelle Förderung für 
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Waldbesitzer, EUDR Verordnung
•	 Aktuelle Informationen zum Holzmarkt
•	 Arbeitssicherheit im Wald
Die Informationsabende finden an folgenden Terminen statt:
•	 11.11.25 um 19:30 Uhr in Wangen Deuchelried, Gasthaus 

Hirsch
•	 12.11.25 um 19:30 Uhr in Berg, Schützenhaus
•	 18.11.25 um 19:30 Uhr in Waldburg, Gasthaus König Wilhelm
•	 20.11.25 um 19:30 Uhr in Bad Waldsee-Hittellkofen, Gast-

haus Rose
•	 25.11.25 um 19:30 Uhr in Isny-Beuren, Gasthaus Kreuz
•	 27.11.25 um 19:30 Uhr in Ebenweiler, Dorfgemeinschaftshaus
•	 04.12.25 um 19:30 Uhr in Bad Wurzach-Seibranz, Gasthaus 

Wacht am Rhein
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vollsperrung der Landstraße L 324 zwischen 
Vogt/Grund und Wolfegg vom 27. bis 31. Okto-
ber 2025
Kreis Ravensburg – Die Kreisstraße L 324 zwischen Vogt/
Grund und Wolfegg wird wegen Straßenbauarbeiten vom 
Montag, 27. Oktober 2025 bis voraussichtlich Freitag, 31. 
Oktober 2025 in beide Fahrtrichtungen gesperrt. Es werden 
abschnittsweise Asphaltarbeiten durchgeführt.
Der Parkplatz sowie die Bushaltestelle des Bauernhaus-Muse-
ums Allgäu-Oberschwaben Wolfegg sind jederzeit erreichbar, 
da in diesem Abschnitt eine halbseitige Sperrung mit Ampelre-
gelung erfolgt.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von Unter-
halden L 330 - Rötenbach L 315 nach Wolfegg und umgekehrt. 
Die kleinräumige Umleitung führt von Grund - L 323 – L 317 nach 
Wolfegg und umgekehrt. Diese dient dem PKW – und Anwoh-
nerverkehr.
Für Behinderungen, welche durch die Arbeiten entstehen, bittet 
das Landratsamt die Betroffenen um Verständnis.

ASV Waldburg: Ski und Snowboard
S K I B A S A R
Termin: 	Sonntag, 23. November 2025
Ort:	 Sporthalle Waldburg
Alpin- und LL-Ski; Snowboard; Ski-, Snowboard-, Schlitt-
schuhe. Bitte nur neuwertige Kleidung und ausschließlich 
intakte, aktuelle Ware liefern.
10.30-13.00 Uhr Anlieferung der WARE.
10.30-12.00 Uhr Anlieferung zur PRÄPARATION.
13.30-16.00 Uhr VERKAUF und BERATUNG.
16.00-17.00 Uhr AUSZAHLUNG und ABHOLUNG nicht verkauf-
ter Ware.
Ab 11.30 Uhr Anmeldung zu den KURSEN.
Für Verpflegung ist gesorgt, mit belegten Wecken und Brezeln, 
Kaffee, Kuchen und Waffeln.
 Wir freuen uns alle auf Ihr Kommen und Interesse!
Für die Abteilungs-Leitung, Dr. Winfried Kapp.

Hausschlachtung und 
Schlachtfest im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg!
Zum Saisonende findet am 8. und 
9. November im Bauernhaus-Mu-

seum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg die traditionelle Haus-
schlachtung mit Schlachtfest statt.
Hausschlachtung und Schlachtfest 8. und 9. November | 10:00 
– 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Eine traditionelle Haus-
schlachtung mitzuerleben, das bedeutet heute auch, sich bewusst 
zu machen, was hinter dem Schnitzel auf dem Teller steckt. Wir 
führen vor, wie die Schlachtung früher auf dem Bauernhof prak-
tiziert wurde. Danach zeigt ein Metzgermeister das fachgerechte 
Zerlegen der Schweine. Außerdem erfahren Interessierte viel 
über das Haltbarmachen von Speisen und die bäuerlichen Vor-
bereitungen auf den Winter. Ohne Eintrittskosten gibt es in der 
Zehntscheuer Bewirtung mit Schlachtplatte und Kesselfleisch 
sowie Metzelsuppe. Es ist keine Tischreservierung in der Zehnt-
scheuer möglich.

Öffnungszeiten bis einschließlich 11. November: täglich 
von 10 bis 17 Uhr, montags geschlossen Ab 12. November 
geschlossen.
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vogter Str. 4 I 8 
8364 Wolfegg I Tel. 07527 9550-0 I info@bauernhaus-museum.de

Foto: Brauchle

Schaurig-schönes Programm für 
Kids und Erwachsene  
auf der Waldburg
Zwei besondere Feste mit historischen Wurzeln 
werden in diesem Jahr noch auf der 1000 jäh-
rigen Waldburg begangen - Halloween und die 
Rauhnächte - beides jeweils für Erwachsene und 

Kinder.
Noch bis zum 02.11. verspricht das Halloween Ferienprogramm 
viel Spaß für Kinder. Es gibt Geisterführungen für die Kinder und 
Burgführungen für die Erwachsenen, ein Geisterkasperlethea-
ter, eine Grusel-Kinderdisco zum Feiern und Tanzen, Kinder-Rit-
ter-Turniere zum Mitmachen und eine Fotosession mit Drachen. 
Besonders schaurig-leckere Gruselmuffins können sich die Kin-
der schmecken lassen. Nur so lange der Vorrat reicht!
Für Kinder ist der 31.10.25 schon komplett ausgebucht. 
Kommt gerne OHNE Reservierung an einem der anderen 
Tage vorbei!
Karten an der Abendkasse gibt es für Halloween - der Gruse-
levent für Erwachsene am 31.10. von 19 bis 24 Uhr. Traut euch 
in die schaurige Burg und lasst euch von den Erschreckern das 
Gruseln lehren. Geht ins Gruselkabinett und werdet auf der Bühne 
Zeuge der Vorführung einer Enthauptung. Geht mit auf einer Hen-
ker - und Hexenführung und lasst euch vom DJ bei der gruseli-
gen Partystimmung mitreißen. Eingeheizt wird euch schließlich 
vom Weltmeister im Feuerschlucken und Feuerspucken bei sei-
ner spektakulären Feuershow.
Das genaue Programm für BEIDE Halloweenveranstaltungen gibt 
es unter: www.schlosswaldburg.de/halloween
Ein besonderes Highlight im Winter sind dann die Rauhnächte 
vom 27.12.25 bis zum 05.01.26. Lasst euch wieder von tollen 
Führungen, Showprogramm, Krampussen, Vorträgen und Räu-
cherritualen verzaubern und ins neue Jahr begleiten.
Die Rauhnächte sind eine besondere Zeit zwischen den Jahren in 
der die Grenzen zwischen den Welten verschwimmen und unter-
schiedlichste Rituale durchgeführt werden.
Drei Mal wird es besonders mystisch bei der Nacht der Kinder 
mit Fackelumzug um die Burg. Krampusse begleiten mit ihren 
Schellen den Umzug.
Das Programm für die Rauhnächte und Rauhnächte für Kinder 
findet ihr unter www.schlosswaldburg.de
Am 2.November 2025 beendet die Mittelalterliche Erlebniswelt 
Schloss Waldburg ihre diesjährige Saison und freut sich euch 
(natürlich auch zu den Rauhnächten) dann wieder im neuen Jahr 
ab dem 15. März zu begrüßen. Tolle Neuerung erwarten euch dann!

Betreuungsverein St. Martin 
Begleitung der Betreuten am Lebensende - was bieten die 
ambulanten Hospizdienste an? 
Dienstag, 18.11.2025 16.30 - 18.30 Uhr 
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin Kuppelnaustr. 8 
88212 Ravensburg 
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Grundwissen Betreuungsrecht 
Aufgaben und Pflichten als Betreuer/in Inhalte der Aufgabenberei-
che Betreuungsgerichtliche Genehmigungen Praktische Hinweise 
Dienstag, 02.12.2025 16.30 - 18.30 Uhr 
Geschäftsstelle Betreuungsverein St. Martin Kuppelnaustr. 8 
88212 Ravensburg 
Der Pflegestützpunkt informiert über aktuelle Änderungen 
zur Pflegeversicherung 
Dienstag, 04.11.2025 17.00 - 18.30 Uhr 
Bischof-Moser-Haus Marienplatz 13 88299 Leutkirch

Regierungspräsidium Tübingen bereitet  
34 Brücken für einen Ersatzneubau vor
Das Land Baden-Württemberg unternimmt in den kommenden 
Jahren große Anstrengungen, um seine Brücken zu sanieren, zu 
verstärken oder wo nötig zu erneuern. Das Ministerium für Verkehr 
richtet daher die Erhaltungsplanung für die Brücken strategisch 
neu aus, da viele Brücken in Baden-Württemberg altersbedingt 
nicht mehr den heutigen Anforderungen genügen. Der Umset-
zungsplan für das Brückenerhaltungsprogramm des Landes sieht 
vor, bis 2030 rund 180 Brücken im Land zu modernisieren.
Im Regierungspräsidium Tübingen wurde bereits frühzeitig ent-
schieden, die Ersatzneubauplanung für die mehrheitlich über 60 
Jahre alten Bauwerke mit hohen Verschleißerscheinungen, bau-
zeitlichen Defiziten oder verkehrlichen Belastungen, für die sie 
nicht konzipiert waren, prioritär voranzutreiben.
Im nun vorgestellten Umsetzungsplan des Landes werden die 
anstehenden Brückenersatzneubauten in zwei Dringlichkeits-
stufen priorisiert.
Tübinger Regierungsbezirk: 34 Brücken sollen bis 2030 erneu-
ert werden
In der ersten Stufe des Brückenerhaltungsprogrammes sind 34 
Bauwerke im Regierungsbezirk Tübingen zur Umsetzung bis 
2030 enthalten. Es handelt sich um 21 Brücken an Bundes- und 
13 an Landesstraßen.
Unter den 34 gelisteten Brücken der ersten Stufe sind an neun 
Brücken an Bundes- und Landesstraßen anfällige Spannstähle 
mit Spannungsrisskorrosion verbaut. Über diese Bauwerke wurde 
mit Zumeldung am 19.12.2024 berichtet.
Die Maßnahmen der ersten Stufe wurden bereits begonnen und 
befinden sich in unterschiedlichen Planungsphasen. Zehn Bau-
werke befinden sich in der Grundlagenermittlung, 13 Bauwerke 
befinden sich bereits in der Vorplanung und neun Bauwerke in 
der weiteren Entwurfsplanung. Ein Bauwerk ist im Bau und für ein 
weiteres wurde der Bauauftrag Ende September erteilt. 
Regierungspräsident Klaus Tappeser weist darauf hin: “Das vom 
Land aufgesetzte Programm ist einerseits ehrgeizig, anderer-
seits zur Sicherung einer funktionierenden Infrastruktur und zum 
Erhalt der Wirtschaftskraft schlicht unerlässlich. Voraussetzung 
für einen Erfolg sind dabei nicht nur eine deutliche Aufstockung 
der Investitions- und Planungsmittel durch Bund und Land, son-
dern auch eine entsprechende Erhöhung der Personalkapazitä-
ten in der Abteilung Mobilität, Verkehr, Straßen“.
Dem Regierungspräsidium ist bewusst, dass die Umsetzung ins-
besondere bei den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern, den 
Verkehrsteilnehmenden und den Anliegern zu Beeinträchtigun-
gen führen wird. Die gelisteten Bauwerke müssen ersetzt wer-
den, bevor weitere Verkehrsbeschränkungen oder gar komplette 
Brückensperrungen drohen. Nur so kann das Straßennetz fit für 
die Zukunft werden.
Rechtzeitig zu Beginn der Planungen an den weiteren Brücken 
wird das Regierungspräsidium auf die jeweils betroffenen Gemein-
den und Beteiligten zugehen.
In einer zweiten Stufe ab 2031 sollen rund 450 Brücken landes-
weit erneuert oder ertüchtigt werden. Konkrete Angaben zur Stufe 
II können zum derzeitigen Zeitpunkt noch nicht genannt werden.
Hintergrundinformationen:
Das Regierungspräsidium Tübingen ist für über 1.600 Brücken 
im Zuge von Bundes- und Landesstraßen im Regierungsbezirk 
Tübingen zuständig. Der Erhalt und Unterhalt unserer Straßenin-
frastruktur, insbesondere der Brücken, stellt weiterhin eine große 
Herausforderung dar. Viele Brücken aus der Zeit des Wirtschafts-
wunders in den 1960er und -70er Jahren geraten aufgrund der 
gestiegenen Belastungen durch mehr Verkehr und schwerere 

Fahrzeuge an ihre Grenzen. Wo Brücken selbst mit einer aufwän-
digen Sanierung absehbar nicht fit für die Zukunft gemacht wer-
den können, werden neue Bauwerke errichtet.
Informationen zu Brücken-Ersatzneubauten im Regierungsbe-
zirk Tübingen finden Sie unter https://rpt.baden-wuerttemberg.
de/abteilungen/abteilung-4/bruecken-ersatzneubauten-im-regie-
rungsbezirk-tuebingen/
Weitere Informationen zur Abteilung Mobilität, Straßen, Verkehr 
finden Sie unter:  https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abteilun-
gen/abteilung-4/

Brückenerhaltungsprogramm des Landes für den Regierungsbezirk Tübingen: 

Bundesstraßenbrücken, Stufe I (2025 – 2030)

Straße Bauwerksname Gemeinde / Ort Stadt-/Landkreis Länge
B 28 Brücke über den Fürstbach Reutlingen, OT Betzingen Reutlingen 2,75

B 28 Überführung der K 6907 Kusterdingen, 
OT Jettenburg Tübingen 50,00

B 28 Überführung eines Feldweg Kusterdingen, 
OT Jettenburg Tübingen 35,00

B 28 Überführung der L 384 Reutlingen, OT Betzingen Reutlingen 67,00
B 30 Brücke über die Bahn Hochdorf Biberach 175,00

B 30 Brücke über die Riss und die L 284 Hochdorf, OT 
Schweinhausen Biberach 255,00

B 30 Urbachviadukt Bad Waldsee Ravensburg 222,00
B 30 Überführung eines Feldweg Laupheim, OT Baustetten Biberach 76,10
B 30 Überführung eines Feldweg Laupheim, OT Baustetten Biberach 68,80

B 31 Brücke über den Goldbach und einen 
Feldweg / Nord

Überlingen, OT Goldbach Bodenseekreis 50,80

B 31 Brücke über den Goldbach und 
einen Feldweg / Süd Überlingen, OT Goldbach Bodenseekreis 50,16

B 31 Überführung der K 7772 Überlingen, OT Goldbach Bodenseekreis 29,70

B 31 Brücke über Anschlußast-West Überlingen, OT 
Brünnensbach Bodenseekreis 68,40

B 31 Nussbachtalviadukt Überlingen, OT Nussdorf Bodenseekreis 335,70
B 32 Brücke über die Schussen Berg, OT Weiler Ravensburg 22,60
B 297 Geh- und Radwegbrücke Reutlingen, OT Altenburg Reutlingen 8,20
B 311 Brücke über die Bahn Ehingen Alb-Donau-Kreis 57,00

B 313 Brücke über die Lauchert Gammertingen, 
OT Mariaberg Sigmaringen 26,60

B 463 Brücke über die Eyach Albstadt, OT Laufen Zollernalbkreis 24,80

B 463 Brücke über die Eyach und Feldwege Balingen, OT Dürrwangen Zollernalbkreis 196,50
B 463 Brücke über die Eyach Balingen, OT Engstlatt Zollernalbkreis 30,00

Kursiv…Brücken, die sich im Bau befinden bzw. fertiggestellt wurden. 

OT Ortsteil
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Landesstraßenbrücken, Stufe I (2025 – 2030)

Straße Bauwerksname Ort Stadt-/Landkreis Länge
L 230 Brücke über die Gächinger Lauter Gomadingen Reutlingen 6,80
L 249 Brücke über die Donau Rechtenstein Alb-Donau-Kreis 45,60
L 251 Brücke über den Riß-Werkkanal Warthausen Biberach 3,75
L 259 Brücke über den Rißkanal Ehingen, OT Rißtissen Alb-Donau-Kreis 9,90
L 314 Brücke über die Wolfegger Ach Baienfurt Ravensburg 15,80
L 318 Brücke über die Untere Argen Isny, OT Rengers Ravensburg 30,80

L 318 Brücke über die Eschach 
("Straußenbrücke") Leutkirch Ravensburg 9,75

L 318 Brücke über Eschach Leutkirch, OT Haselburg Ravensburg 16,78

L 329 Brücke über die Schussen Meckenbeuren, 
OT Brochenzell Bodenseekreis 27,20

L 359 Brücke über den Käsbach Ammerbuch, OT 
Pfäffingen Tübingen 5,20

L 371 Brücke über Neckar und Neckarkanal Tübingen-Hirschau Tübingen 78,50
L 379 Brücke über die Echaz Kirchentellinsfurt Tübingen 25,40
L 385 Brücke über Geh- und Radweg Rottenburg Tübingen 3,25

Kursiv…Brücken, die sich im Bau befinden bzw. fertiggestellt 

wurden. OT Ortsteil

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

 

   
 
 

  
 

 
 

  
   

 
 

 
 

 
 

 
   

 
 

  
 

  
  

 
  

 
  

Baden-Württembergische 
Kinder- und Jugendliteratur-
tage: Bilderbuchlesung mit 
Kristina Vogel
Am Samstag, 1. November, liest die 

ehemalige Bahnradsportlerin Kristina Vogel aus ihrem Bilder-
buch „Hier kommt Mila!“. Die Lesung findet im Programm der 
Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage statt. 
Mila kommt im neuen Kindergarten sehr gut zurecht, wenn man 
ihr keine Barrieren in den Weg räumt. Mila sitzt nämlich im Roll-
stuhl. Und die anderen Kinder merken schnell, dass ein wenig 
Kreativität gefragt ist, damit alle zusammenspielen und am Stuhl-
kreis teilnehmen können oder auch ein Ausflug in den Zoo trotz 
defektem Fahrstuhl gelingen kann. Beginn ist um 15 Uhr in der 
Stadtbücherei im Kornhaus in Wangen.
Kristina Vogel, geboren 1990, ist mit zwei Olympiasiegen und 17 
Weltmeistertiteln im Bahnradsport die erfolgreichste Bahnsprinte-
rin der Welt. Seit einem Trainingsunfall 2018 engagiert sie sich in 
sozialen und politischen Initiativen für Barrierefreiheit, ist bei der 
Bundespolizei Trainerin und hält Vorträge. Mit „Hier kommt Mila!“ 
hat sie ein warmherziges Bilderbuch über Freundschaft, Vielfalt 
und das gemeinsame Überwinden von Hindernissen geschrieben. 
Anschaulich und einfühlsam zeigt die Geschichte, wie Inklusion 
ganz selbstverständlich gelingen kann. „Hier kommt Mila!“ mit 
Illustrationen von Lily Baron ist im Knesebeck-Verlag erschienen.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit GeWin, Gemeinsam 
Wangen inklusiv, statt und ist für Menschen ab fünf Jahren geeig-
net. Karten gibt es beim Gästeamt Wangen, bei der Touristinfo 
Ravensburg, bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen sowie online 
über www.reservix.de. Gegebenenfalls sind vor Ort am Veranstal-
tungstag noch Restkarten erhältlich.
Die Baden-Württembergischen Kinder- und Jugendliteraturtage 
finden dieses Jahr vom 18. Oktober bis zum 2. November in 
Wangen im Allgäu sowie im Kreiskulturzentrum Schloss Ach-
berg statt. Eine Übersicht über alle Veranstaltungen der Litera-
turtage finden Sie auf www.wangen.de/literaturtage oder unter 
www.schloss-achberg.de/literaturtage.

ALLGÄU DRUMHEADS VOGT e.V.
HERZLICHE EINLADUNG
Unter dem Motto „klein & fein“ laden euch die 
ALLGÄU DRUMHEADS VOGT e.V. ganz herzlich 
zum 1. Vogter KREATIVMARKT ein 
Wann:  Sonntag, den 02.11.2025
 von 10:30 - 17:00 Uhr
Wo:  Flammenhof
 Flammenstr. 2, 88267 Vogt
Der Eintritt ist FREI!
Neben vielen liebevoll in Handarbeit gefertigte Produkten wird 
auch bestens für ihr leibliches Wohl gesorgt. ( z.B. Weißwurstfrüh-
stück Kaffee & hausgemachte Kuchen & vieles mehr....)
Kommen Sie vorbei und stöbern Sie - wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Das Landwirtschaftsamt informiert: Fortbildung 
zur Pflanzenschutz-Sachkunde in Präsenz
Kreis Ravensburg – Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist 
dazu verpflichtet in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier 
Stunden Fortbildung nachzuweisen. Das Landwirtschaftsamt 
des Landkreises Ravensburg bietet hierzu eine 4-stündige Prä-
senz-Veranstaltung an.
Diese findet statt am Donnerstag, 13.11.2025 von 10:00 bis ca. 
15:30 Uhr Im Gasthof „Zur Post“ in 88364 Wolfegg.
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um den 
Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirtschaft-
samtes referieren zu folgenden Themen: Neuerungen der recht-
lichen Vorgaben, neue Ansätze der Einzelpflanzenbekämpfung 
mittels Sensortechnik, aktuelle Produkte und Wirkstoffe zur Amp-
ferbekämpfung sowie Grünlandverbesserung und bedarfsge-
rechte Düngung.
Die Kosten für Essen und Getränke tragen die Teilnehmenden 
selbst. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur 
Erstellung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung 
unter Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum zwingend 
erforderlich. Anmeldungen werden bis Donnerstag, 06.11.2025 
als E-Mail an la@rv.de oder per Telefon unter 0751/85-6010 
angenommen.
 
Gastfamilien gesucht – 
Teil einer wertvollen Unterstützung werden
Haben Sie ein freies Zimmer oder eine kleine Wohnung bei sich 
Zuhause? Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen haben 
und sich vorstellen können, ein Kind, einen Jugendlichen oder 
einen Erwachsenen mit Behinderung bei sich aufzunehmen und 
im Alltag zu begleiten, dann sind Sie genau die richtige Person 
für diese Aufgabe.
Als Gastfamilie erhalten Sie dauerhafte Begleitung und Unter-
stützung durch unseren erfahrenen Fachdienst. Für Ihren Einsatz 
erhalten Sie ein angemessenes, monatliches, steuerfreies Entgelt.
Wir betreuen seit 30 Jahren in den Landkreisen RV, Bodensee 
und Sigmaringen Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit geisti-
ger Behinderung in Gastfamilien. 14 geschulte Fachkräfte beglei-
ten Klientinnen und Klienten in rund 70 Familien. Gastfamilien 
schaffen nicht nur einen sicheren und geborgenen Lebensraum, 
sondern begleiten auch im Alltag, fördern Teilhabe und soziale 
Bindung. Sie tragen dazu bei, Barrieren abzubauen, Gemeinschaft 
zu stärken und gegenseitiges Verständnis zu fördern.
Möchten auch Sie einem Menschen ein selbstbestimmtes 
Leben in einer Gemeinschaft ermöglichen? Dann kontaktie-
ren Sie uns – wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH Beglei-
tetes Wohnen in Familien (BWF) Friedhofstraße 
11, 88212 Ravensburg, Tel: 0751 – 977 1230 
oder Hauptstr. 25, 88339 Bad Waldsee, Tel: 
07524 – 4011 133 E-Mail bwf-ravensburg@ 
stiftung-liebenau.de

Über den QR-Code gelangen Sie zu weiteren Informationen auf 
der Website der Stiftung Liebenau.

Come and Rock TOUCAN
Samstag, 8. November 2025, 20.00 Uhr
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Wie würde es wohl klingen, wenn man den britischen Avantgar-
de-Rockern von MUSE eine Akustikgitarre unterjubeln würde?
Was käme aus der Anlage, wenn die ehrwürdigen (The) Doors um 
Jim Morrison, Liedgut der Indie-Band Incubus covern könnten?
Und was wäre los, wenn Rory Gallagher auf unserem Gig auftau-
chen könnte und seine alte Strat dabei hätte?
Hätte David Bowie mitgemacht, wenn MTV unplugged in den 
80ern schon ein Ding gewesen wäre?
Wie wäre es wohl ausgegangen, wenn beim Streit um die 
Metal-Ballade Sweet Child o‘ mine nicht Guns‘ n Roses, son-
dern REM als Sieger aus dem Studio gegangen wären….
... und Slash gleich mitgenommen hätten?
Wir werden all das nie erfahren. Einen kleinen Eindruck davon 
bekommt ihr aber bei einem Abend mit Toucan.
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Unseren Sound bringen wir mit Leidenschaft und Stil und wer 
denkt, einen roten Faden in unserer Musik erkannt zu haben, der 
wird beim nächsten Song eines Besseren belehrt - unser Faden 
ist bunt - wie unser Vogel eben.
Die Bandmitglieder: Thommy Keller (WG), unser Sänger, zeigt 
Gefühle und spielt Gitarre Roland Kehle (MM) am Bass Jochen 
Zenker (RV) an den Drums Micha Hund (WG) an Stratocaster & 
Piano
Der Eintrittspreis beträgt 10,00 €.
Der AK Dorfkultur Amtzell und der Männerchor Amtzell freuen sich 
auf einen schönen Abend im Alten Schloss Amtzell.

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvwdvw

148,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

dvw
120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

 

© dvw

dvwdvw

Wir wünschen
            frohe Festtage!

82,00 €
Größe: 90 x 65 mm

            frohe Festtage!            frohe Festtage!            frohe Festtage!

2

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. 
Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

 

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

Weihnachtsgrüße

www.duv-wagner.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

  Rechnung per Lastschrift       Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

 Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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TRAUERANZEIGEN

Weihnachtsgrüße

Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich. 
Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage unter: www.duv-wagner.de/Weihnachtskatalog

Frohes
und ein glückliches neues Jahr

Fest 2026 dvwdvw

© dvw

©
 d

vw

Schöne Weihnachten
und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

dvwdvw

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr!

©
 d

vw
©

 d
vw

©
 d

vwdvwdvw

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

10

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

3

71,00 €
Größe: 90 x 55 mm

8

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze 
Europas. Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein fluss – so viel mehr 

als ein stromlieferant!

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Die Deutsche AIDS-Stiftung klärt auf und hilft:
in Deutschland und im besonders betroffenen südlichen Afrika.

Mit Ihrer Unterstützung!

ONLINE SPENDEN
aids-stiftung.de/spenden
SPENDENKONTO
IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-MacherGold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 30.10. bis Samstag, 01.11.25

Schweineschnitzel auch paniert 100 g 1,39 €

Siedfl eisch von der Rippe 100 g 1,39 €

Shinkenwurst frisch und lecker 100 g 1,59 €

Berner Würstchen mit Käse u. ger. Bauch 100 g 1,39 €

Maultaschen 100 g 1,39 €

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• Wohnfl ächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• 50 Tiefgaragenplätze + oberirdische Gästeparkplätze
• Aufzug über alle Etagen
• Nachhaltige Energieversorgung
• Wohnungen für jedes Alter

Weitere Infos direkt beim Immobilienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  vb-bo.de/oberhofen

Sprechen Sie uns gerne an -
auch in Fragen zur Baufi nanzierung.

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

vb-bo.de/oberhofen

Einladung zu 
einem Glas 
Aperol

Praxis Dr. Rösch
Am Kromerbühl 12, 88285 Bodnegg

                                                             
Die Praxis ist wegen Umstrukturierung vom 

15.11.2025 bis 31.12.2025 geschlossen.
Nähere Infos unter http://www.praxis-roesch.com

Vertretung durch Praxen in Waldburg, Neukirch, Grünkraut, Amtzell.

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT

ÄRZTEAUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 

E-Mail: info@merkuria.de 
Website: www.merkuria.de

ARBEITEN VON
MONTAG BIS 

SAMSTAG

ALS
ZUSTELLER

(M/W/D)

DIREKT 
VOR DER 

HAUSTÜRE

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühlen.
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Ausbildung in Hotellerie oder Gastronomie.
Ein offenes Ohr für Menschen, Flexibilität und ein kühler Kopf, auch wenn’s mal brennt.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil wir zusammen besser sind.

WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/INWERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH
WERDE (HOLZBAU) GASTGEBER/IN
AUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACHAUS LEIDENSCHAFT IN BIBERACH

Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)Service Allround Talent im Seminarhotel (mwd)
Dein Job bei uns:

Du bist unser Allround-Talent im Service – und sorgst dafür, dass sich Gäste bei uns rundum wohlfühl
Du meisterst den Spagat zwischen herzlicher Gastfreundschaft und professionellem Ablauf.
Du bist mit anpackender Hand und cleverem Kopf bei Events dabei

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.


